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19. ersucht die Mitgliedstaaten sowie interessierte Or-
ganisationen, Einrichtungen und Privatpersonen erneut, frei-
willige Beiträge unter anderem für das Stipendienprogramm
für Völkerrecht und die Audiovisuelle Völkerrechtsbiblio-
thek der Vereinten Nationen zu leisten, und dankt denjenigen
Mitgliedstaaten, Institutionen und Privatpersonen, die hierfür
bereits freiwillige Beiträge geleistet haben;

20. fordert insbesondere alle Regierungen nachdrück-
lich auf, freiwillige Beiträge für die von der Abteilung Kodi-

23. beschließt, den Punkt „Hilfsprogramm der Verein-
ten Nationen für Lehre, Studium, Verbreitung und besseres
Verständnis des Völkerrechts“ in die vorläufige Tagesord-
nung ihrer sechsundsechzigsten Tagung aufzunehmen.

RESOLUTION 65/26

Verabschiedet auf der 57. Plenarsitzung am 6. Dezember 2010,
ohne Abstimmung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/65/467,
Ziff. 8)47.

65/26. Bericht der Völkerrechtskommission über ihre 
zweiundsechzigste Tagung

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts der Völkerrechtskom-
mission über ihre zweiundsechzigste Tagung48,

unter nachdrücklichem Hinweis auf die Wichtigkeit der
Förderung der fortschreitenden Entwicklung und Kodifizie-
rung des Völkerrechts als Mittel zur Verwirklichung der Ziele
und Grundsätze der Charta der Vereinten Nationen sowie der
Erklärung über Grundsätze des Völkerrechts betreffend
freundschaftliche Beziehungen und Zusammenarbeit zwi-
schen den Staaten im Einklang mit der Charta der Vereinten
Nationen49,

in der Erwägung, dass es wünschenswert ist, rechtliche
und redaktionelle Fragen, insbes
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schuss mündlich abgegebenen Stellungnahmen und Bemer-
kungen der Regierungen fortzusetzen;

2. dankt der Völkerrechtskommission für die auf ih-
rer zweiundsechzigsten Tagung geleistete Arbeit;

3. lenkt die Aufmerksamkeit der Regierungen darauf,
wie wichtig es ist, dass der Völkerrechtskommission ihre
Auffassungen zu den verschiedenen Aspekten der Themen
auf der Tagesordnung der Kommission vorliegen, insbeson-
dere zu allen in Kapitel III ihres Berichts angesprochenen
konkreten Fragen im Hinblick auf

a) Vorbehalte gegen völkerrechtliche Verträge;

b) völkerrechtliche Verträge im Wandel;

4. bittet die Regierungen, dem Sekretariat der Kom-
mission bis zum 31. Januar 2011 etwaige weitere Bemerkun-
gen zum gesamten Entwurf der Leitlinien vorzulegen, die den
Praxisleitfaden für Vorbehalte gegen Verträge bilden und von
der Kommission auf ihrer zweiundsechzigsten Tagung vor-
läufig verabschiedet wurden50, damit die endgültige Fassung
des Leitfadens auf der dreiundsechzigsten Tagung verab-
schiedet werden kann;

5. lenkt abermals die Aufmerksamkeit der Regierun-
gen darauf, wie wichtig es ist, dass der Völkerrechtskommis-
sion bis zum 1. Januar 2011 ihre Stellungnahmen und Bemer-
kungen zu dem von der Kommission auf ihrer einundsech-
zigsten Tagung in erster Lesung verabschiedeten Entwurf von
Artikeln zum Thema „Die Verantwortlichkeit internationaler
Organisationen“ und den dazugehörigen Kommentaren51 vor-
liegen;

6. bittet die Völkerrechtskommission, die Themen
„Immunität staatlicher Amtsträger von ausländischer Strafge-
richtsbarkeit“ und „Verpflichtung zur Auslieferung oder
Strafverfolgung (aut dedere aut judicare)“ vorrangig zu be-
handeln;

7. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalse-
kretärs über Hilfe für die Sonderberichterstatter der Völker-
rechtskommission52 und von den Ziffern 396 bis 398 des Be-
richts der Völkerrechtskommission und ersucht den General-
sekretär, sich weiterhin zu bemühen, zusätzlich zu den gemäß
Resolution 56/272 der Generalversammlung vom 27. März
2002 vorgesehenen Optionen konkrete Möglichkeiten aufzu-
zeigen, wie die Arbeit der Sonderberichterstatter unterstützt
werden kann;

8. bittet die Völkerrechtskommission, auch künftig
Maßnahmen zur Steigerung ihrer Effizienz und Produktivität
zu ergreifen und zu erwägen, zu diesem Zweck Vorschläge zu
unterbreiten;

9. legt der Völkerrechtskommission nahe, auf ihren
künftigen Tagungen auch weiterhin kostensparende Maßnah-

men zu ergreifen, ohne die Effizienz und Wirksamkeit ihrer
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der Ausarbeitung von Memoranden und Studien zu auf der
Tagesordnung der Kommission stehenden Themen;

18. billigt die Schlussfolgerungen der Völkerrechts-
kommission in Ziffer 399 ihres Berichts und bekräftigt ihre
früheren Beschlüsse hinsichtlich der Dokumentation und der
Kurzprotokolle der Kommission53;

19. nimmt Kenntnis von Ziffer 400 des Berichts der
Völkerrechtskommission und unterstreicht, dass die Kurzpro-
tokolle der Kommission rascher erstellt werden müssen;

20. nimmt außerdem Kenntnis von Ziffer 401 des Be-
richts der Völkerrechtskommission, dankt den Regierungen,
die freiwillige Beiträge zu dem Treuhandfonds für den Abbau
des Rückstands bei der Veröffentlichung des Jahrbuchs der
Völkerrechtskommission geleistet haben, und ermutigt zu 




